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EU-Programm „Erasmus+“ und „BIKOM“ 
an der Leibniz Universität Hannover



Was ist BIKOM?

Die BIKOM dokumentiert und würdigt insbesondere die Akti-
vitäten von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Technik und 
Verwaltung als Beitrag zu einer vielfältigen Gemeinschaft an 
der Universität. 

Die BIKOM erhalten Sie, wenn Sie aus jedem der drei folgen-
den Bausteine eine Aktivität durchführen und dokumentieren:

A
Auslands- und 
interkulturelle 
Erfahrungen

Teilnahme an Erasmus+  
oder spezielles interkulturelles 
Engagement innerhalb der Leibniz 
Universität Hannover

B Fremdsprachen-
kompetenz Teilnahme an einem Sprachkurs

C Interkulturelles 
Training

Teilnahme an einem mindestens 
eintägigen interkulturellen Training

Die Leibniz Universität Hannover wird die Internationalisierung stetig 
ausbauen und unterstützt Mitarbeitende in Wissenschaft, Technik und 
Verwaltung sowie Professorinnen und Professoren im interkulturellen 
Austausch mit europäischen Partnerhochschulen. 

Hierfür können im Rahmen des EU-Programms Erasmus+ Fördermittel 
für einen Auslandsaufenthalt zu Fort- und Weiterbildungszwecken 
und/oder zu Unterrichtszwecken zur Verfügung gestellt. 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Technik und Verwaltung erhalten 
zusätzlich eine Bescheinigung internationaler und interkultureller 
Kompetenzen (BIKOM). 

Was ist Erasmus+?

Mit Erasmus+ setzt sich die EU zum Ziel, Europas Bürgerinnen 
und Bürger „mit der Bildung, den Fähigkeiten und der Kreativi-
tät auszustatten, die sie in einer Wissensgesellschaft benötigen“. 
Das Mobilitätsprogramm von Erasmus+ im Hochschulbereich 
fördert den Austausch zwischen den europäischen Hochschulen. 
Gleichzeitig steht die berufliche und persönliche Weiterbildung 
der Einzelnen im Mittelpunkt.

Das Mobilitätsprogramm teilt sich in mehrere Maßnahmen auf, 
die auf verschiedene Personengruppen abzielen. In Bezug auf 
das Hochschulpersonal und Lehrende gibt es folgende:

•	 Personalmobilität zu Fort- und Weiterbildungszwecken (STT) 
richtet sich an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Leibniz Universität Hannover 

•	 Personalmobilität zu Unterrichtszwecken (STA) richtet sich 
an Lehrende der Leibniz Universität Hannover

Es wird ein Auslandsaufenthalt von maximal einer Woche 
gefördert. Lehrtätigkeiten im Rahmen der Programmlinie 
STA müssen mindestens acht Lehrstunden umfassen. 

Die finanzielle Förderung erfolgt pauschal in Form von 
Tagessätzen und einem Fahrtkostenzuschuss. Eine genaue 
Aufschlüsselung finden Sie auf http://eu.daad.de.

Gut zu wissen

•	 Die Bedarfsabfrage zur Mobilitätsmaßnahme STA findet am Anfang des 
akademischen Jahres über die Erasmus+ Austauschkoordinatorinnen 
und -koordinatoren der Institute/Fakultäten statt. Die Abwicklung der 
Maßnahme erfolgt über den Erasmus+ Hochschulkoordinator der Leibniz 
Universität Hannover.

•	 Informationsveranstaltungen zur Mobilitätsmaßnahme STT, die auch Vor-
aussetzung für eine Teilnahme an dieser Maßnahme sind, finden zweimal 
jährlich über das Weiterbildungsprogramm für das Personal statt.

•	 Einen Teilnahmebogen für die BIKOM erhalten Sie beim Dezernat 1. Sie 
bekommen nach Prüfung der eingereichten Unterlagen und Vorliegen der 
Voraussetzungen die BIKOM ausgehändigt.


